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Monografien: 

1.  Eucharistische Gegenwart. Liturgische Redehandlung im Spiegel mittelalterlicher und 
analytischer Sprachtheorie (Reihe: Ratio fidei, Bd. 13), Regensburg: Verlag Pustet, 2002. 

Rezension: LIES, Lothar, Rezension von „Winter, Stephan: Eucharistische Gegenwart. Li-
turgische Redehandlung im Spiegel mittelalterlicher und analytischer Sprachtheorie. – 
Regensburg: Pustet 2002“. In: Theologische Revue 100, 496-498. 

2.  Liturgie – Gottes Raum. Studien zu einer Theologie aus der lex orandi (Theologie der 
Liturgie Bd. 3), Regensburg 2013. 

Rezensionen: 

• MEYER-BLANCK, Michael: Rezension von „Winter, Stephan: Liturgie – Gottes Raum. 
Studien zu einer Theologie aus der lex orandi (Theologie der Liturgie Bd. 3). – Re-
gensburg: Pustet 2013“. In: ThLZ 140 (2015), 573-574. 

• EBENBAUER, Peter: Rezension zu Stephan WINTER, Liturgie – Gottes Raum. Studien 
zu einer Theologie aus der lex orandi. Regensburg: Pustet 2013, 644 S. (Theol. d. Lit. 
Bd. 3). ISBN 978-3-7917-2491-1.“ In: Archiv für Liturgiewissenschaft 56 (2014), 278f.  

 

Herausgeberschaften: 

3.  Zusammen mit Andreas POSCHMANN: Liturgie und Ökumene, Trier – Dokumentations-
band der Sommerakademie des Deutschen liturgischen Instituts von 2012 – erscheint 
vorauss. Anfang 2018. 

4. Zusammen mit Ralf Schlüter: Kirchen im Umbau. Neue Nutzungen kirchlicher Räume 
im Bistum Osnabrück, Verlag Dom Buchhandlung, Osnabrück 2015. 

5. Zusammen mit Martin STUFLESSER: „Ahme nach, was du vollziehst ...“. Positionsbe-
stimmungen zum Verhältnis von Liturgie und Ethik, Regensburg: Verlag Pustet, 2009. 

6.  „Das sei euer vernünftiger Gottesdienst“ (Röm 12,1). Liturgiewissenschaft und Philoso-
phie im Dialog, Regensburg: Verlag Pustet, 2006. 

 
 

Kooperationsprojekte: 

➢ Zusammen mit Martin STUFLESSER: Grundkurs Liturgie 

7.  Wo zwei oder drei versammelt sind. Was ist Liturgie? (Reihe „Grundkurs Liturgie“ Bd. 
1), Regensburg: Verlag Pustet 2004. 

8.   Wiedergeboren aus Wasser und Geist. Die Feiern des Christwerdens (Reihe „Grundkurs 
Liturgie“ Bd. 2), Regensburg 2004. 

9.   Geladen zum Tisch des Herrn. Die Feier der Eucharistie (Reihe „Grundkurs Liturgie“ Bd. 
3), 2004. 

10.   Erneuere uns nach dem Bild deines Sohnes. Die Feiern des Taufgedächtnisses, der Um-
kehr und der Versöhnung (Reihe „Grundkurs Liturgie“ Bd. 4), Regensburg 2005. 

11.   Gefährten und Helfer: Liturgische Dienste zwischen Ordination und Beauftragung (Rei-
he „Grundkurs Liturgie“ Bd. 5), Regensburg 2005. 

12.   Gieße deine Gnade aus. Segen – Feiern des bleibenden Zuspruchs Gottes (Reihe „Grund-
kurs Liturgie“ Bd. 6), 2006. 
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➢ Zusammen mit Egbert BALLHORN und Regina WILDGRUBER: Forschungsgruppe im Rah-
men des interdisziplinären Großprojektes „Luzerner Biblisch-Liturgischen Kommentar 
zum Ordo Missae – siehe dazu im Internet: 

https://www.unilu.ch/fakultaeten/tf/professuren/liturgiewissenschaft/forschung/lubiliko
m/ : 

13. Art. „Amen“. In: JEGGLE-MERZ, Birgit/KIRCHSCHLÄGER, Walter/MÜLLER, Jörg (Hg.), 
Gemeinsam vor Gott treten. Die Liturgie mit biblischen Augen betrachtet (Luzerner Bib-
lisch-Liturgischer Kommentar zum Ordo Missae 1), Stuttgart 2014 / 2. Aufl. 2015, 23-40. 

 

Aufsätze/Artikelbeiträge/kleinere pastoralliturgische Beiträge: 

14.  Löwe oder Lamm? Überlegungen zum Verhältnis von Liturgie und Performance art. In: 
RASCHZOK, Klaus u. a. (Hg.), Dokumentationsband der Internationalen Theologisch-
Kunsthistorischen Studienwoche „Liturgie XVII“ vom 9. – 13. September 2013 im Franz-
Hitze-Haus, Münster mit dem Titel: HEILIGES SPIEL. Formen und Gestalten spieleri-
schen Umgangs mit dem Sakralen – im Erscheinen. 

15.   „Die Lebenden haben Recht“. Der Zusammenhang von Liturgieverständnis, Geschichts- 
und Kirchenbild in der evangelischen „älteren Liturgischen Bewegung“ (Friedrich Spit-

ta). In: KRANEMANN, Benedikt u. a. (Hg.), Dokumentationsband der AKL-Tagung „Bil-

der, Modelle, Beschreibungen der Liturgiegeschichte“, Bensberg, 05.-09.09.2016 – er-

scheint vorauss. 2018 in der QD-Reihe bei Herder. 

16.  Christus – unser Passah?! Zu Rezeption und Transformation des Exodus in christlicher 
Liturgie im Angesicht des Judentums. In: Forschungsgruppe der Universität Siegen 
(Hg.), Strategische Wiederaufnahmen und Transformationen des Exodusmotivs (Ar-
beitstitel) – erscheint vorauss. 2018 in der Reihe „Stuttgarter Biblische Studien“.  

17.  Ist religiöser Glaube aufgrund von Zeugnissen anderer vernünftig? Einige Schlaglichter 
auf Erkenntnisse aus der aktuellen Testimony-Debatte. In: MÖLLENBECK, Tho-
mas/SCHULTE, Ludger (Hg.), Zeugnis. Zum spirituellen Ursprung und zur Präsenz des 
Christlichen, Münster 2018, 156-166. 

18. Kirchen im Umbau. Einblicke in partizipative Projekte der Kirchenneunutzung im Bis-
tum Osnabrück. In: GERHARDS, Albert/DE WILDT, Kim (Hg.), Wandel und Wertschät-
zung. Synergien für die Zukunft von Kirchenräumen (Bild – Raum – Feier: Studien zu 
Kirche und Kunst Bd. 17), Regensburg 2017, 33-42 (veränderte Version der Einleitung 
zum entsprechenden Buch – s. o. –, dort 9-19). 

19. Kirche als 'Resonanzraum' in der entfalteten Moderne!? Eine Reaktion auf Ulrich Engels 
ekklesiologische Positionsbestimmungen. In: DIENBERG, Thomas/EGGENSPERGER, 
Thomas/ENGEL, Ulrich (Hg.), Dokumentationsband des Abschlusssymposiums „Auf der 
Suche nach dem neuen ‘Wir’ // In Search of a New ‘We’“ zum Forschungsprojekt „Ge-
meinschaft und Individualisierung“ // Final and closing symposium of the research pro-
ject „Community and individualization“, Don Bosco Haus, Wien // Vienna, 14. – 17. Sep-
tember 2016 // 14th – 17th September 2016 – erscheint 2017 bei Aschendorff in Müns-
ter. 

20. „Näher mein Gott zur Dir, Näher zu Dir!“ Eine liturgietheologisch profilierte Reaktion 
auf die Überlegungen von Jürgen Werbick zur Theologie der Spiritualität. In: MÖLLEN-

BECK, Thomas/SCHULTE, Ludger (Hg.), Spiritualität. Auf der Suche nach ihrem Ort in der 
Theologie, Münster 2016, 237-247. 

https://www.unilu.ch/fakultaeten/tf/professuren/liturgiewissenschaft/forschung/lubilikom/
https://www.unilu.ch/fakultaeten/tf/professuren/liturgiewissenschaft/forschung/lubilikom/
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21. „... seid nicht gleichförmig ...“ (Röm 12,2). Das Widerständige der Liturgie als Quelle 
christlicher Spiritualität (überarbeiteter Text der Antrittsvorlesung). In: PTH Münster 
(Hg.), GLAUBEN-DENKEN-LEBEN: Einblicke + Impulse aus dem Hochschuljahr 
2015/2016, Münster [2016], 12-19.22-31 [Fnn. 109-114]. 

22.  (Neue) Beteiligungsformen in der Liturgie. In: KLAEDTKE, Martin/RICK, Daniel/SCHLE-
SINGER, Jacqueline/TEWES, Dieter (Hg.), Praxis Partizipation. Voraussetzungen und We-
ge zu einer Kirche der Beteiligung, Würzburg 2016, 125-147. 

23.  „Singen wie die Engel“?! Modelle rituell-gottesdienstlicher Formierung christlicher Spi-
ritualität in Geschichte und Gegenwart. In: LARSON-MILLER, Lizette/STUFLESSER, Martin 
(Hg.), Liturgische Bildung. Traditionelle Aufgabe und neue Herausforderung (TdL Bd. 
12), Regensburg 2016, 83-120.  

24. Zusammen mit Stephan GEORGE: Inmitten der Großstadt. Das Fronleichnamsfest beim 
Katholikentag in Leipzig. In: GD 20 (2016), 160f. 

25. Zusammen mit Martin ROHNER: (K)eine Chance auf Resonanz? Kulturhermeneutische 
Erwägungen zum Verhältnis von christlicher Glaubenspraxis und säkularer Lebenswelt. 
In: KETTMANN, Theodor/WÜBBE, Johannes (Hg.), ZeitGeist?! Heutige Lebenswelten als 
heilsame Provokation für Theologie und Kirche. Festgabe für Bischof Dr. Franz-Josef 
BODE zum 25. Jahrestag seiner Bischofsweihe, Regensburg 2016, 34-50.  

26. „was nun wirklich wertvoll ist ...“. Überlegungen zur Rolle rituell-gottesdienstlicher Voll-
züge für die Begründung einer modernen Moral im Anschluss an Charles Taylor. In: DI-

ENBERG, Thomas/EGGENSPERGER, Thomas/ENGEL, Ulrich (Hg.), Auf der Suche nach ei-
nem neuen „Wir“. Theologische Beiträge zu Gemeinschaft und Individualisierung, Müns-
ter 2016, 101-115. 

27.  „... Oder bleibt nichts?“ Zur Herausforderung biblisch begründeter Gott-Rede angesichts 
von Großkatastrophen. In: KRANEMANN, Benedikt/BENZ, Brigitte (Hg.), Trauerfeiern 
nach Großkatastrophen. Theologische und sozialwissenschaftliche Zugänge (EKGP 3), 
Neukirchen-Vluyn/Würzburg 2016, 89-103. 

28.  Kleiner pastoralliturgischer Beitrag: Gebet und Gottesdienst als Unterbrechung. In: Bis-
tum Osnabrück (Hg.), „Damit sie zu Atem kommen“ (Ex 23,12). Begleitbuch zum Zu-
kunftsgespräch 2015/16 (zugänglich auch im Internet), Osnabrück 2015, 73-75.  

29. Vergewisserungen aus theologischer Sicht. In: SCHLÜTER/WINTER, Kirchen im Umbau 
(oben Nr. 4), 12-19. 

30.  Braucht die Theologie in der entfalteten Moderne die Liturgie? Methodologische Überle-
gungen zum Gottesdienst als Lebensform. In: WIERTZ, Oliver (Hg.), Katholische Kirche 
und Moderne (FTS 73), Münster 2015, 355-402. 

31.  Kleiner pastoralliturgischer Beitrag: Vom Spiel mit Licht und Dunkel. Roratemessen im 
Advent. In: Kirchenbote – Wochenzeitung für das Bistum Osnabrück, 01.12.2015, Inter-
netpublikation. 

32.  „... etiam ipsum tamquam uisibile uerbum“ (Augustinus). Gedankensplitter zur Möglich-
keit und Struktur eines tragfähigen Traktats De Sacramentis in genere in Auseinander-
setzung mit Chauvets „Symbol und Sakrament“. In: STUFLESSER, Martin (Hg.), Funda-
mentaltheologie des Sakramentalen. Eine Auseinandersetzung mit Louis-Marie Chauvets 
„Symbol und Sakrament“ (TdL Bd. 9), Regensburg 2015, 161-195. 

33. Zusammen mit Tobias KLODWIG: Maria inszenieren?! Zum neuen ästhetischen Gesamt-
konzept für die Gnadenkapelle Wietmarschen. In: das münster 68 (2015), Sonderheft 
„Edle Einfachheit“, 283-288. 

http://www.zu-atem-kommen.de/fix/files/916/doc/22012_ZUG-Begleiter_20151215_kpl_ES.pdf
http://www.kirchenbote.de/content/vom-spiel-mit-licht-und-dunkel
http://www.kirchenbote.de/content/vom-spiel-mit-licht-und-dunkel
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34.  Religiös-rituelles Handeln als paradigmatischer ꞌOrtꞌ der Selbstdeutung selbstbewusster 
Subjektivität. Gedanken zu einer möglichen Konvergenz philosophischer, fundamental- 
und liturgietheologischer Reflexion im Anschluss an Klaus Müller. In: SCHÄRTL, 
Thomas/WENDEL, Saskia (Hg.), Gott – Selbst – Bewusstsein. Eine Auseinandersetzung 
mit der philosophischen Theologie Klaus Müllers, Regensburg 2015, 113-137. 

35.  Braucht die Theologie in der entfalteten Moderne die Liturgie? Methodologische Überle-
gungen zum Gottesdienst als Lebensform. In: WIERTZ, Oliver (Hg.), Katholische Kirche 
und Moderne (FTS 73), Münster 2015, 355-402. 

36. Wahrer Friede „nur von den Opfern her“. Gedanken zu Chancen und Risiken kirchlich-
rituellen Handelns anlässlich des Weltkriegsgedenkens. In: HlD 68 (2014), 221-230. 

37.  Heilige Messe. In: BiLi 87 (2014), 274-279. 

38.  Bodensatz oder Wurzelgrund? Gottesdienstliche Praxis im pluralistischen Kontext 50 
Jahre nach der Verabschiedung von Sacrosanctum Concilium. In: LJ 64 (2014), 158-179. 

39. Quelle der Solidarität und des Selbst?! Liturgie in der entfalteten Moderne 50 Jahre nach 
der Verabschiedung von Sacrosanctum Concilium. In: BiLi 87 (2014), 161-178. 

40.  Die Taufe auf den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Liturgiege-
schichtliche und ritualtheoretische Überlegungen zum Verhältnis von Taufakt und Na-
mengebung. In: BERNDT, Rainer S. J. (Hg. im Namen des Hugo von Sankt Viktor-
Instituts Frankfurt am Main), „Eure Namen sind im Buch des Lebens geschrieben“. An-
tike und mittelalterliche Quellen als Grundlage moderner prosopographischer For-
schung (Erudiri Sapientia Bd. XI), Münster 2014, 41-62. 

41.  Liturgie – „Quelle und Höhepunkt“. Josef A. Jungmann und Aimé-Georges Martimort. 
In: STEINS, Georg/NAUERTH, Thomas (Hg.), Gesichter des Konzils. Eine Ringvorlesung 
zum Vaticanum II (1962-1965). Institut für Katholische Theologie, Universität Osnab-
rück, Sommersemester 2013, Osnabrück 2014, 49-80 – Onlinepublikation, zugänglich 
im Internet unter: 

https://www.kath-theologie.uni-osnabrueck.de/fileadmin/PDF/1_Ringvorlesung_-
_Publikationen.pdf 

42. Kleinerer pastoralliturgischer Beitrag: Die Freude über das Leben. Zum „Lied des Mo-
nats“ aus dem neuen Gotteslob – heute geht es um einen österlichen Jubelruf [Surrexit, 
Christus, Alleluja; Fassung Taizé]. In: Kirchenbote – Wochenzeitung für das Bistum Os-
nabrück, Nr. 14 vom 07. April 2013, Beilage Kunst und Kultur, II. 

43. Mit Christus und durch ihn Gebete und Bitten vor den bringen, „der ihn aus dem Tod 
retten konnte“ (Hebr 5,7). Zu Praxis und Theologie der Großen Fürbitten in der Karfrei-
tagsliturgie. In: LEVEN, Benjamin/STUFLESSER, Martin (Hg.), Die Feier des Ostertridu-
ums – Ostern feiern. Zwischen normativem Anspruch und lokaler Praxis (TdL Bd. 4), 
Regensburg 2013, 89-112. 

44. Zu wem und wie beten im Kontext der entfalteten Moderne? Eine römisch-katholische 
„Erstreaktion“ auf die Beiträge von Jochen Arnold und Angela Berlis. In: JEGGLE-MERZ, 
Birgit/KRANEMANN, Benedikt (Hg.), Liturgie und Konfession: Grundfragen der Liturgie-
wissenschaft im interkonfessionellen Gespräch, Freiburg im Breisgau 2013, 140-164. 

45. „Man trifft sich im Gottesdienst!?“ Gottesdienste in größeren Seelsorgeeinheiten als eine 
zentrale Herausforderung der Pastoral im pluralistischen Umfeld. In: ELHAUS, Phi-
lipp/HENNECKE, Christian/STELTER, Dirk/STOLTMANN-LUKAS, Dagmar (Hg.), Kirche2: 
eine ökumenische Vision, Würzburg 2013, 331-344 (erweiterte Version von Nr. 45). 

https://www.kath-theologie.uni-osnabrueck.de/fileadmin/PDF/1_Ringvorlesung_-_Publikationen.pdf
https://www.kath-theologie.uni-osnabrueck.de/fileadmin/PDF/1_Ringvorlesung_-_Publikationen.pdf
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46. „gifts of God’s grace“: Anglo-amerikanische Impulse für den pastoralliturgischen Diskurs 
über die Reihenfolge der Initiationssakramente. In: HlD 67 (2013), 82-94. 

47. „Man trifft sich im Gottesdienst!?“ Seelsorgeeinheiten als zentrale Herausforderung heu-
tiger Liturgie. In: HK spezial „Wie heute Gott feiern? Liturgie im 21. Jahrhundert, April 
2013, 33-37. 

48. zusammen mit Nicole MUKE, Christa PILLE, Mechthild REVERMANN und Inga SCHMITT: 

Herr, mache mich zu einer Schale. Segensfeier für KatechetInnen // zusammen mit Bär-
bel GROTE, Maria BRAND, Ulrich BECKWERMERT und Inga SCHMITT: Du bist vertraut mit 
all meinen Wegen. Segensfeier für Getrenntlebende, Geschiedene, Alleinerziehende und 
Menschen in ihrer Nähe. Beide in: KLUGER, Florian (Hg.), Das große Liturgie-Buch der 
Segensfeiern. Feierformen, Texte, Bilder und Lieder, Regensburg 2012, 101-103 // 175-
181. 

49.  Sloterdijk in der Sphäre des Heiligen? Ritualtheoretische Marginalien zu einem Stück 
spätmoderner Religionskritik. In: ENDREß, Martin/HÖHN, Hans-Joachim/SCHMIDT, 
Thomas M./WIERTZ, Oliver (Hg.), Herausforderungen der Modernität, FS Hans-Ludwig 
OLLIG, Hans-Ludwig (RIM Bd. 25), Würzburg 2012, 239-274. 

50.  Feste im Jahreskreis. In: LEINHÄUPL, Andreas/GROTE, Bärbel (Hg.), miteinander glau-
ben (er)leben. Religionspädagogik im Elementarbereich – Ein Lese- und Arbeitsbuch, 
Osnabrück 2012, 90-100. 

51. Wo ist Gott? Von Orten der Gottesbegegnung und pastoralen Netzwerken. In: LEIN-

HÄUPL/GROTE, miteinander glauben (er)leben (s.  oben Nr. 48), 177-184 (in leicht verän-
derter Form auch erschienen in: ARBEITSKREIS KIRCHE UND LÄNDLICHER RAUM IN DER 

KATHOLISCHEN LANDVOLKHOCHSCHULE OESEDE (Hg.), Dokumentation zum Landpasto-
ralen Fachtag „Glauben im Dorf“. Neue Modelle ehrenamtlicher Gemeindeleitung – 
Misch dich ein!, 5. November 2011, Oesede 2012, 6-9). 

52.  Nikodemus – ein Suchender fasst sich ein Herz. In: LEINHÄUPL, Andreas/STÜHLMEYER, 
Thomas (Hg.), Freundschaft und Katechese. Ermutigungen und Perspektiven aus dem 
Johannesevangelium, Osnabrück 2012, 53-62. 

53.  „… und an allerlei Orten lässt man Opferrauch aufsteigen und bringt meinem Namen 
Gaben dar, und zwar reine Opfergaben“ (Mal 1,11). Eine liturgiewissenschaftliche Tiefen-
bohrung zur Bedeutung der Gabenbereitung. Vortrag vor der Bundes-AG Ständiger Dia-
konat in Trier Januar 2012 – ausführliche Fassung als Onlinepublikation: 

  http://cms.bistum-
trier.de/bistumtrier/Integrale?SID=A2D9a21869B0843A2F21C78BE1844D7B&MODUL
E=Frontend&ACTION=ViewPageView&PageView.PK=1&Document.PK=95270 

 Printversion in: Arbeitsgemeinschaft Ständiger Diakonat in Deutschland Jahresheft 
2012 mit Dokumentation der Jahrestagung „Liturgie(n) – Diakon – Lebenswelten“ vom 
17.-19. Januar 2012 in Trier, 20-32. 

54. Gestaltwerdung des Heiligen. Liturgie als Ort der Gegenwart Gottes. In: ARENS, Edmund 
(Hg.), Gegenwart. Ästhetik trifft Theologie (QD Bd. 246), Freiburg/Br. 2012, 149-176. 

55. Eine politische Aufgabe: Der Dienst des Diakons in der Eucharistiefeier. In: GD 45 

(2011), 145-147. 

56.  „Gottheit tief verborgen, betend nah’ ich dir“. Fragmentarische Überlegungen zu wesent-
lichen Dimensionen eucharistischer Anbetung. In: MThZ 62 (2011), 157-174. 

57.  Am Grund des rituellen Sprachspiels. Notwendige Klärungen zu „Performance“ und 
„Performativität“ in liturgiewissenschaftlichem Interesse. In: BiLi 84 (2011), 12-27. 

http://cms.bistum-trier.de/bistumtrier/Integrale?SID=A2D9a21869B0843A2F21C78BE1844D7B&MODULE=Frontend&ACTION=ViewPageView&PageView.PK=1&Document.PK=95270
http://cms.bistum-trier.de/bistumtrier/Integrale?SID=A2D9a21869B0843A2F21C78BE1844D7B&MODULE=Frontend&ACTION=ViewPageView&PageView.PK=1&Document.PK=95270
http://cms.bistum-trier.de/bistumtrier/Integrale?SID=A2D9a21869B0843A2F21C78BE1844D7B&MODULE=Frontend&ACTION=ViewPageView&PageView.PK=1&Document.PK=95270


Prof. Dr. Stephan Winter Lic. theol., M. A.        Stand: 2017-12-19 
Münster/Osnabrück 
 
 

6 

 

58. Zusammen mit der Konferenz nordwestdeutscher Liturgiebeauftragter: Gottesdienste in 
Seelsorgeeinheiten – ein Einblick in die Praxis nordwestdeutscher Bistümer. In: LJ 60 
(2010), 197-228. 

59. Katechumenale Elemente im erneuerten Ritus der Kindertaufe. In: Pastoralblatt für die 
Diözesen Aachen, Hildesheim, Köln und Osnabrück 9/2010, 272-279. 

60. „Es ist, was es ist, sagt die Liebe“. Liturgie als Gestaltwerdung der Liebe Gottes und des 
Menschen. In: LANGWALD, Marie-Luise/NIEHÜSER, Isolde (Hg.), Not sehen. FrauenGot-
tesDienste 28. Modelle und Materialien, Ostfildern 2010, 78-89. 

61. Raum Gottes und des Menschen. Zu einer ökumenischen Praxishilfe für die Ausstattung 
und Gestaltung gottesdienstlicher Räume / In gegenseitiger Rücksichtnahme. Die nie-
dersächsischen Leitlinien zur Gestaltung und Ausstattung von ökumenisch genutzten 
gottesdienstlichen Räumen/Kapellen. Beide in: GD 44 (2010), 9-11 / 12f. 

62. Der Diakon in der Liturgie. ‚Randbemerkungen’ in liturgisch-ästhetischer Absicht. In: 
HARTMANN, Richard/REGER, Franz/SANDER, Stefan (Hg.), Ortsbestimmungen: Der Dia-
konat als kirchlicher Dienst (Fuldaer Studien 11), Frankfurt am Main 2009 / 2. Aufl. erw. 
Aufl. 2015, 190-206. 

63. „Gott – der Film“. Zum Einsatz eines Populärmediums in der liturgischen Bildung. In: 
HlD 63 (2009), 297-306. 

64. „… für Menschen, die sich von der Kirche enttäuscht fühlen“. Ein Gottesdienst auf dem 
Katholikentag 2008. In: GD 43 (2009), 104f. 

65. Logos vor Ethos?! Mystagogie als diakonisches Projekt. In: Liturgie und Ethik (s. oben 
Nr. 5), 169-214. 

66.  Christus und seine ersten Zeugen. Wie den Märtyrer- und Heiligenfesten der Weih-
nachtsoktav in der Liturgiepastoral einen Sinn geben?. In: KLÖCKENER, Martin/URBAN, 
Albert (Hg.), Liturgie in Wendezeiten. Zwischen konstantinischem Erbe und offener Zu-
kunft, Deutsches Liturgisches Institut, Trier 2009, 130-156. 

67. „Dies ist die Nacht …“: Ostern als die Feier des Glaubens. In: Paula. Blatt des Pauluskol-
legs, Nr. 2 (04/09), Paderborn 2009, 23-30. 

68. Zusammen mit Jochen ARNOLD: Überlegungen zu einer Theologie des gottesdienstlichen 
Raumes. In: KONFERENZ DER LEITENDEN GEISTLICHEN DER EVANGELISCH-LUTHERISCHEN 

KIRCHEN, DER EVANGELISCH-REFORMIERTEN KIRCHE UND DER RÖMISCH-KATHOLISCHEN 

BISTÜMER IN NIEDERSACHSEN UND BREMEN (Hg.), Ökumenisch genutzte Kirchenräume – 
eine Praxishilfe, Osnabrück 2008, 12-38. 

69. Wieder gelesen – C.S. Lewis. In: Konturen – Rothenfelser Burgbrief 1/07, 18f. 

70. Auf dem Weg ins himmlische Jerusalem. Die eine Feier des Pascha-Mysteriums in vielen 
gottesdienstlichen Formen. In: Praxis in der Gemeinde Heft 1/2007 (29. Jg.), 1-5. 

71. „Sie sollten Gott suchen, ob sie ihn ertasten und finden könnten; denn keinem von uns 
ist er fern“ (Apg 17,27). Ein norddeutsches Bistum auf der „Suche nach den Suchenden“. 
In: BiLi 80 (2007) – Themenheft „Gottesdienst in ‚Pastoralen Räumen“ und ‚Seelsorge-
einheiten“, 151-165. 
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72. Einleitung. In: „Das sei euer vernünftiger Gottesdienst“ (s. oben Nr. 6), 7-18. 

73. „Um dieses große Werk voll zu verwirklichen, ist Christus seiner Kirche immerdar ge-
genwärtig, besonders in den liturgischen Handlungen“ (SC 7). Philosophisch-
theologische Überlegungen zur christlichen Rede von der Gegenwart Jesu Christi im 
Gottesdienst der Kirche. In: „Das sei euer vernünftiger Gottesdienst“ (s. oben Nr. 6), 135-
172. 

74.  Eine kurze Replik auf Thomas Schärtl. In: „Das sei euer vernünftiger Gottesdienst“ (s. 
oben Nr. 6), 225-229. 

75. „Und er nahm die Kinder in seine Arme …“: Segensfeiern zur Einschulung aus katholi-
scher Sicht. In: Arbeitsstelle Gottesdienst der EKD (Hg.), Einschulung als neue Kasuali-
e?, Heft 01/2006, 36-41. 

76. Räume für Abschied und Neubeginn. Zum Programm der Friedhofskapelle in Wallen-
horst. In: Friedhof und Denkmal. Zeitschrift für Sepulkralkultur, Nr. 2/2006 (51. Jg.), 3-
10. 

77. „Ihr habt gesehen, was ich an euch getan habe!“ (Ex 19,4). Die Feier des Pascha-
Mysteriums: „Quelle und Höhepunkt“ der christlichen Gemeinde von heute?. In: 
BAUMANN, Nadine/STUFLESSER, Martin (Hg.), das Geheimnis lasst uns künden. Liturgie 
zwischen Wissenschaft und pastoraler Wirklichkeit (FS Klemens RICHTER), Münster 
2005, 70-81. 

78. „… und er wird ein Zeichen sein, dem widersprochen wird“: Ist die Neuordnung des li-
turgischen Zeichensystems durch die Liturgiereform gelungen?. In: LJ 55 (2005), 23-38. 

79. „Und er bat den Philippus, einzusteigen und neben ihm Platz zu nehmen“ (Apg 8,31). 
Erwachsenenkatechumenat als Modellfall der Sakramentenkatechese. In: Diakonia 36 
(2005), 349-352. 

80.  Kleinere, pastoralliturgischer Beitrag: zusammen mit Bärbel GROTE: „Getrennt, und 
dann …“: Ein Gottesdienst für allein Erziehende, getrennt Lebende, Geschiedene und 
Menschen in ihrer Nähe. In: GD 39 (2005), 109. 

81. Räume für Abschied und Neubeginn im Angesicht des Todes. Zu einem Architekturwett-
bewerb für den Neubau einer Friedhofskapelle. In: Friedhof und Denkmal. Zeitschrift für 
Sepulkralkultur, Nr. 4/2003 (48. Jg.), 11-17. 

82. Zwei kleinere pastoralliturgische Beiträge in: Bischöfliches Generalvikariat Osnabrück 
(Hg.), Infos – eine Beilage des Kirchenboten für engagierte Christen. Thema: Erwach-
senenkatechumenat, Nr. 26 vom 15.6.2003: 

 - Geborenwerden aus Wasser und Geist: Über christliche Initiation gestern, heute und 
morgen, 2f; 
- „Ich habe Gott wieder entdeckt“: Wenn Erwachsene nach der Taufe fragen. Interview 
mit Inge Sutthoff zu ihren Erfahrungen [mit] der Taufvorbereitung. 

83. „Wir übergeben den Leib der Erde ...“: Überlegungen zu mystagogischer Bestattungsli-
turgie. In: Arbeitsstelle Gottesdienst der EKD (Hg.), Bestattung: Herausforderung der 
Spätmoderne, Heft 01/2002, 12-25. 

84. Drei kleinere, pastoralliturgische Beiträge in: Bischöfliches Generalvikariat Osnabrück 
(Hg.), Infos – eine Beilage des Kirchenboten für engagierte Christen. Thema: In Zukunft 
Gottesdienst feiern, Nr. 20 vom 7.10.2001: 

- Zärtlich und stark, barmherzig und gerecht, leidenschaftlich und voller Liebe: ZUG-
Beschluss unterbreitet Vorschläge, wie Gottesdienste als Feiern wahrgenommen werden 
können, 2; 
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- „Pscht, das ist ein Mysterium!“ Erläuterungen zu den Begriffen Liturgie, Eucharistiefei-
er, Wortgottesdienst und Stundengebet, 3; 
- „Wir müssen den Menschen Mut machen“. Gute Erfahrungen mit Wort-Gottes-Feiern 
im Gemeindeverbund Wippingen – Steinbild – Renkenberge, 6. 

85. Zusammen mit Martin STUFLESSER: Liturgiewissenschaft – Liturgie und Wissenschaft? 
Versuch einer Standortbestimmung im Kontext des Gesprächs zwischen Liturgiewissen-
schaft und Systematischer Theologie. In: LJ 51 (2001), 90-118. 

86. Die Opferkategorie im Kontext von Ordinationen und Personenweihen. In: GERHARDS, 
Albert/RICHTER, Klemens (Hg.), Das Opfer – biblischer Anspruch und liturgische Gestalt 
(QD Bd. 186), Freiburg/Br. u. a. 22001, 286-296. 
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Rezensionen: 

87.  Zu Thomas RUSTER, Wandlung: ein Traktat über Eucharistie und Ökonomie. 2. Aufl. 
Ostfildern: Grünewald 2009, 184 S. ISBN 3-7867-2602-7. In: ALw 58 (2016), 220-223.  

88. Zu LITURGIEREFERAT DER ERZDIÖZESE WIEN (Hg.), Messe gestalten. Grundlagen und An-
regungen – mit Vorschlägen aus dem Gotteslob, erarb. von Judith WERNER, Manuela 
ULRICH, Peter JÜTHNER und Armin KIRCHER unter der Leitung von Martin SINDELAR, 
Innsbruck – Wien 2015. In: Pastoralblatt für die Diözesen Aachen, Hildesheim, Köln und 
Osnabrück, April 4/2016, 126f. 

89.  Zu Gottfried BACHL, Eucharistie. Macht und Lust des Verzehrens (Spuren – Essays zu 
Kultur u. Glaube 2), St. Ottilien: Eos 2008. In: ALw 53 (2011), 311. 

90.  Zu Benedikt KRANEMANN/Gotthard FUCHS/Joachim HAKE (Hg.), Wiederkehr der Ritua-
le. Zum Beispiel die Taufe. Stuttgart: Kohlhammer 2004. In: ThRev 5/2009, Jg. 105, Sp. 
416-419. 

91.  Zu Benedikt KRANEMANN/Jörg RÜPKE (Hg.), Das Gedächtnis des Gedächtnisses. Zur 
Präsenz von Ritualen in beschreibenden und reflektierenden Texten. Marburg: diagonal-
Verlag 2003. In: ThRev 2/2006, Jg. 102, Sp. 161-163. 

92.  Zu Albert GERHARDS/Benedikt KRANEMANN (Hg.), Christliche Begräbnisliturgie in säku-
larer Gesellschaft. Leipzig: St. Benno 2002. In: ThRev 99 (2003), Sp. 244-247. 

93.  Zu Wolfgang STECK, Der Liturgiker Amalarius. Eine quellenkritische Untersuchung zu 
Leben und Werk eines Theologen der Karolingerzeit, St. Ottilien: Eos 2000. In: ThRev 
99 (2003), Sp. 147-149. 

94.  Zu Ulrich WILLERS (Hg.), Sprache des Glaubens – Seele des Gottesdienstes: Fundamen-
taltheologische und liturgiewissenschaftliche Aspekte (Pietas liturgica Bd. 15), Tübin-
gen/Basel: Francke 2000. In: ThRev 98 (2002), Sp. 47-51. 

Zudem laufend kleinere Rezensionen für die Rubrik „Liturgie im Gesamtzusammenhang der 
Theologie“ im Archiv für Liturgiewissenschaft! 


